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"REINHOLD - JULING - HAUS“ BAHNHOF NÖSBERTS - WEIDMOOS, 

HEEGWEG 20, 36355 GREBENHAIN, Tel. 06644/516 

 HAUSORDNUNG  

 

Nachfolgende Ordnung soll allen Besucher/innen unseres Hauses einen angenehmen 

Aufenthalt gewährleisten und ist von allen zu befolgen. Gegenseitige 

Rücksichtnahme sollte dabei selbstverständlich sein. 

 

 1. Bei Beginn und am Ende der Maßnahme ist eine Begehung des Hauses durch den 

verantwortlichen Leiter und unserer Hausmeisterin, Tel. 06644/492, (oder deren 

Vertreter) ratsam (Checkliste). 

 

 2. Aufenthaltsräume sind:  

  a) Tagungs- / Speiseraum im Erdgeschoß 

  b) Tagungsraum im Obergeschoß 

  c) Diele mit Sitzgruppe im Obergeschoß 

  d) Clubraum im Kellergeschoß 

 

 3. Das Rauchen im gesamten Haus ist grundsätzlich untersagt. 

 

 4. Alle Einrichtungsgegenstände haben ihren festen Platz im Haus und dürfen nicht 

nach draußen gebracht werden. (Biertischgarnituren für draußen sind in der Halle). 

Umgestellte Tische bitte vor Verlassen des Hauses wieder an ihren Platz räumen. 

 

5. In allen Räumen, besonders jedoch in den Waschräumen und Toiletten, hat jede/r für 

Sauberkeit zu sorgen (Binden und Tampons in die vorgesehenen Eimer). 

Toilettenpapier bitte mitbringen!!!       

  

 6. Mit allen Einrichtungsgegenständen des Hauses ist sorgfältig umzugehen. 

 

 7. Telefongespräche sind möglich und werden pro Einheit mit ......0,25 € berechnet. 

          Bitte im Abschlußbericht eintragen.   



 

 

    8.   Die Betten dürfen nur mit Bettzeug oder Schlafsack und Betttuch benutzt werden 

(vorhandenes Betttuch ist Matratzenschonbezug und wird bei Verunreinigung 

berechnet). Im Haus kann Bettzeug gegen eine Leihgebühr geliehen werden, 

dass nach der letzten Nacht abzuziehen und abzugeben ist. Betten nicht verstellen. 

 

9. Die Heizkosten und der Wasserverbrauch werden laut Zähler den Gruppen in 

Rechnung gestellt.  

  Unnötiger Stromverbrauch der Lichtquellen ist zu vermeiden. 

 

    10. Eventuell vorhandene oder auftretende Schäden sind sofort bei der Hausmeisterin zu 

melden. Schuldhafte Beschädigungen am Gebäude, Grundstück oder Inventar 

werden in Rechnung gestellt. 

 

    11. Das Betreten der benachbarten Äcker und Wiesen ist nicht erlaubt. 

   Bitte keine Steine auf die Wiese werfen. 

 

    12. Lagerfeuer dürfen nur auf dem vorgesehenen Platz unter Berücksichtigung der 

 Brandverhütungsvorschriften abgebrannt werden. Die Feuerstelle darf immer nur in 

          einem sicheren und sauberen Zustand verlassen werden. 

 

13. Für den Brandschutz wurde ein Löschwasserteich angelegt, der eingezäunt ist und 

nicht betreten werden darf. Es ist daher verboten, über den Zaun zu steigen und 

Steine oder Holzstücke in den Teich zu werfen 

 

14. Die Feuerleiter dient nur dem Brandschutz und darf sonst „nicht“ betreten 

werden. 

 

15. Bei Ankunft im Reinhold - Juling - Haus wird Ihnen ein Haustürschlüssel 

ausgehändigt, den Sie vor der Abreise wieder abgeben müssen. 

 

16. Nachtwanderungen müssen 48 Stunden vorher beim Förster,                                           

Herr  Mechler , 0160/4714694,  angemeldet werden.    Die Jagdpächter,                                       

Herr von Gilsa, Tel. 0173/5699955 oder  Frau Lauber, Tel. 0160/97538475                 

sollten auch informiert werden.  

 

    17. Bitte mit der Natur wertschätzend umgehen. Die Zäune im Wald dienen dem Schutz 

der jungen Bäume und dürfen nicht beschädigt oder geöffnet werden. 

 

    18. Abreisezeit bis 10.00 Uhr, falls an dem selben Tag noch eine Gruppe gebucht ist. 

    19. Anreisezeit ab 15.00 Uhr, falls an dem selben Tag noch eine Gruppe gebucht ist. 

    20. Leider sind keine Haustiere in unserem Haus erlaubt. 

 21. Die Verantwortung für die Einhaltung der Hausordnung liegt bei dem/der Leiter/in 

der jeweiligen Maßnahme. 

 

  Alsfeld, den 01.10.2021             Dekanatsjugendreferentin  

         Kathrin Landwehr-Martin 


